
Liebe Münchnerinnen und Münchner,
seit Jahren weisen Aral, Es-
so, Jet, Shell und Total stets
mit gespielter Entrüstung
den Vorwurf zurück, vor Fei-
ertagen und zum Ferienbe-
ginn, die Spritpreise zu er-
höhen. Und, wie war es jetzt
vor Ostern? Die fünf großen
Mineralölgesellschaften ha-
ben einmal mehr »zufällig«
und gleichzeitig die Preis-
schraube angezogen – oft
sogar mehrmals täglich. 

Darum habe ich – als Stell-
vertretender Fraktionsvorsit-
zender der CDU/CSU im
Bundestag, zuständig für
den Verbraucherschutz –
zusammen mit Bundestags-
kollegen, einen Bundestags-
antrag verfasst, mit dem das
Ende dieses Preis-Zick-
zacks der Ölmultis eingeläu-
tet wird. Dieser Antrag bein-
haltet drei wesentliche For-
derungen:

1. Anpassung der wettbe-
werbsrechtlichen Instrumen-
te – zugunsten der Verbrau-
cher: Das Bundeskartellamt
muss endlich hart durchgrei-
fen können. So dürfen, bei-
spielsweise, die großen Mi-
neralölgesellschaften Benzin
aus den eigenen Raffinerien
an die freien Tankstellen
nicht teurer verkaufen, als
an ihre eigenen.  

2. Die auffälligen Preiserhö-
hungsmuster müssen durch-
brochen werden. Westaus -
tralien ist hierfür ein Modell:
Die Mineralölgesellschaften
dürfen nur noch einmal am

Tag den Preis erhöhen und
müssen dies zu einer fest-
gelegten Uhrzeit am Vortag
ankündigen – ohne dass die
freien Tankstellen dadurch in
Bedrängnis geraten. Senken
dagegen dürfen die Ölge-
sellschaften den Preis so oft
sie wollen. 

3. Schaffung eines Internet-
Meldesystems, das die ak-
tuelle Preisentwicklung über-
sichtlich darstellt, so dass
man auf dem Handy schnell
nachschauen kann, was das
Benzin an den Tankstellen
im Umkreis kostet. 

Die Kombination aus diesen
drei Maßnahmen verhindert
Preisabsprachen oder »zu-
fällige Preiserhöhungen«
bestimmter Marken und
bringt für den Verbraucher
die Möglichkeit zu einem ge-
zielten Preisvergleich. Wer
morgens die Preise vergli-
chen hat, soll auch später
noch bei der ausgewählten
Tankstelle den gewünschten
Preis vorfinden. 

Wohlgemerkt, ich möchte
keinen Angriff auf die kleinen
und freien Tankstellen, son-
dern im Gegenteil wirksame
Maßnahmen gegen die fünf
Großen, deren Markt-Diktat
gebrochen werden muss! 

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!
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